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Ihre Abschlusskollektion zeigte die junge Britin im Januar 2016 – und schon in diesem Februar erhielt Bethany Williams den Preis für britisches Design der Königin von England und steht auf der Shortlist für den LVMH-Award. Dabei geht die Absolventin des London College of Fashion an ihre Entwürfe mit einem sehr radikalen Ansatz heran: Für sie stellen Recycling und Upcycling die Zukunft der High Fashion dar. 

Williams setzt das Thema Nachhaltigkeit in ihren Streetwear-Kollektionen so ganzheitlich wie möglich um; in ihrer Arbeit widmet sie sich sozialen, ethischen und ökologischen Problemen. Jeder ihrer genderneutralen Looks wird zu 100 % aus recycelten oder nachhaltigen Rohstoffen hergestellt. Obdachlose, aus dem Gefängnis entlassene Frauen, Drogenabhängige: Mit ihrer Unterstützung entstehen aus Biobaumwolle, Papierabfällen, recyceltem Plastik und anderen überschüssigen Materialien typische Streetwear-Styles wie weite Jeans, riesige Shirts, kastige Jacken und lässige Tops für Damen und Herren. 

Die aktuelle Kollektion „Adelaide House“ für H/W 2019 wurde in Zusammenarbeit mit einem Frauenhaus in Liverpool gefertigt, 20 % des Gewinns gehen an die Einrichtung. Leuchtende Primärfarben in Patchwork-Optik und großflächige, von Hand gedruckte Siebdruckmuster bestimmen die Looks, die abstrakten Grafiken dafür stammen von der Künstlerin Giorgia Chiarion. Pullover aus dickem Handstrick, Jeans und Jacken aus Bio-Denim, Tops aus recycelten Zelten, handgewebte Mäntel aus bunten Zeitungsresten: Da auch die Löhne für die aufwändige Anfertigung fair sind, liegen die VK-Preise bei etwa 200-400 Euro für T-Shirts, ab 1.100 Euro für Jeans. Erhältlich sind die Styles von Bethany Williams u. a. bei Galeries Lafayette in Paris, Nid in Tokio sowie online bei Farfetch und odd92 erhältlich.

www.bethany-williams.com
